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MlligenMM Mr Macher ZÄuuz Nr. 93.
(871—1) Nr. 1358.

Erecutive Feilbietung
von

Montan-Gntitäteu.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Rad.

Mannsdorf wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr Ansuchen dcs Herrn

Carl C. Holzer von Laibach, durch Dr .
Rudolph, gcgen Herrn Dr . Munda, als
^ullUnr i><! i> !̂u»> der unbekannten Erbcn
nach Caroline Pibrouö von Klopft, wcgcn
aus dem Uithcilc vom 4. April 1808,
Nr. l713, schuldiger 1050 f l . ö. W. ^.«. c>.
die Vornahme dcr mit Bescheid des t. k.
Bundesgerichtes ^aibach voin 27. Februar
1869, Nr. 133/39 bewilligten cxcculiveu
Versteigerung dcr in den obigen Verlaß
gehörigen nachstehenden Montan-Ent i tä
ten, a ls:

l. Der im Bcrghauptbuche '1'limn
Schmelz- und Hammerwerk zu Olicrlropp
vorkommenden Schinclz« und Hammcran-
theile:

u. Dienstag der l. Rcihenwochc, Ent.^
Nr. 2, Fol. 15;

l>. Freitag dcr l l l . Neihcnwoche, Ent.-
Nr. 17, Fol. 167;

<:. Freitag der IV. Rcihenwoche, Elit.»
Nr. 35. Fol. 349;

»1. Erzhütte Nr. 22 und 24, dcr Roh-
eisenhültc Nr. 49 und dcr Kohlbarrcn
Nr. 48 und 50, Ent. ! i l . <l, Fol. 513

1l. Dcr im Bcrgbuchc '1'm»<> Schmelz-
und Hammeiwlrt zn Uulcrkropp vorkom-
menden Schmelz» und Hannncranthcilc:

u. Mittwoch dcr lV. Rcihcuwochc, Eut.
2 1 , Fol. 2 0 2 ;

d. Donnerstag (Dienstag) dcr lV.
Ncihcuwochc, Ent. 22, Fol. 2 l 1 ;

e. illiontag der V. Neihenwoche, Ent.°
Nr, 25, Fol. 2 4 1 ; !

(1. Samstag dcr Vl l i . Ncihcnwoche, Ent.-
9tr. 48, Fol. 4 7 1 ;

r, dc« Kohlbarrcns Nr . 6 4 , Ent. 9,
Fol. 519 ;

l . dcr Häflc des Erzplatzes Nr. 14,
li>. 2, Fol. 589 ;

ss. dcrErzhültc Nr. 8, l i l . <!, Fol. 499;
!,. der ErzHütte Nr. 28. l i l . , r, Fol. 739;
i. dcr Erzhntte Nr. 27, der Hälfte des

Erzpl.itzl-S Nr. 14, dcr Rohciscnhüttc
Nr. 52 und dcr Nohlbarrcn Nr. 3
und 65 >ul> lit. <>̂ , Fol. 733 und

k. deS Kohlenbarrens Nr. 72, dcr Erz>
Hütte Nr. 33 uud des Erzftlutzes
Nr. 35 >ud l i l . v. v., Fol. 763,

im gerichtlich erhobenen Schätzuugswcrthc
von 1697 f l , auf den

15. M a i ,
15. J u n i und
15. J u l i 1869 ,

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, hicrgc
richts mit dem Anhange bestimmt wordc»,,
daß die obigen feilzubietenden Montan-
Eniilätcn nnr bei dcr letzten Feilbiclnug
auch unter dcm Schätzungswerll'c an den
Meistbietenden hintangegrbcn werden.

Das Schätzungsprotololl, die Grund'
vuchsextractc uud die ^icitalionsbedingnisse
köuncn bci dieicm Gerichte in dcu gcwöh».
lichen Amlöstundcn eingesehen werden.

Unter Einem wird den unbct'>nut wo
befindlichen Tabnlargläubigcrn Binccnz
Pibrovc. H(lcuaP,drl.'ve nnd Simon Pra-
protlUl oder dcrcu Erben und Itcchtsuach
folgern hicmit cnnncrl, daß dic bczl>glt>
chcn FcilbictnnBludrilcn ihrem von Scitc
des t. t. ^andcsgcrichtcS Vaibach ernann-
ten (.'ulilllir ull :»(!ll»» Hcrrn Dr . Robert
von Schrey in Laibach zugestellt worden
sind.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 1. April 1969. ^ ,

( 9 1 5 - 1 ) " Nr. 1298.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcu dcr Maria

Nojc von Dobrava, durch D r , Prcuz,
gegen ^orcuz Bcrguä (Virguö) von )las»
sovic wegen aus dcm Uithcilc vom 25lcn
September, executive intali. 3 l . Octo-
ber 1868, Z. 5556, schuldiger 285 f l .
ö. W. c. 5. <;. m die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem letzteren gehörige»,

im Grnndbuchc der Herrschaft Egg ob
Kraibnrg »uu Ncctf. - Nr. 176 vorlom-
mcudcn, gerichtlich auf 20 ft. bcwerlhctcn
KaischcnRcalilät, und dcr im Gruud-
buche Bischostack ^u!) Urb.«)tr. 53/'!, Post-
Nr. 30 vorkonnncndcn, gerichtlich cms
80 ft. bewcrthctcn Realität gewilligct und
zur Vornahme dcrfclbcn dic drei Fcilbic^
tuugsTagsatzungen auf den

1 1 . M a i ,
1 1 . J u n i und
13. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im Gc-
richtssitzc mit dcm Anhange bestimmt
wurden , daß dic fcilinbiclcnden Rea-
litäten nur bri der letzten Fcilbictung auch
unter dcm Schätzungölverlhe aii dcu Meisl-
bictendcn hinlaugsgclen wcldcn.

D.is Schahungoprolololi, dcr Grund»
buchsextract nnd dic Liciiatonsbedingnisss
können bri diesem Gerichte in den gewöhu
lichen Atntöstunden eingesehen wccdcn.

K. k. Bezirksgericht S te in , um 3ten
März 1869. ^

(916—1) Nr. 1436.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Stein

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ilbcr das Ansuchen der Mariana

Kozcl gcb. Zmcrzlctar von Vcöcc, mm in
Golo, gegen Viuthias Kozcl von Vcscc
wcgcn aus dcm landeögcrichtlichen Ur-
theile vom 12. August 1864, Z. 6137,
uud der obcrlaudcsgcrichllichen Bestall
aung vom 27. September 1864 nud dcr
Ecssion vom 9. Juni 1865 schuldiger
150 f l . ö. W. ^. «. l:. in die rxeculiuc
öffentliche Versteigerung dcr dem letzteren
gehörigen, im Grundbuche deS vormaligen
Gulcs Habbach »u!» Rcctf.-Rr, 125 vor-
tommeudcu i)icalität fammt An- uud Zugc°
hör, im gerichtlich erhobenen Schätzuugö'
werthe von 2500 f l . ö. W., gcwilligct nud
zur Vornahlne derselben die drei Fcilbi»
tnngs-Tagsatzungen ans den

11. M a i ,
11, Juni und
13. J u l i 1869,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, im GcrichtS-
sitzc mit dcm Anhange angeordnet, daß dic
feilzubietende Realität unr bci dcr lctzlcn
Fcilbictuug auch uulcr dein Schätzuugs'
wclthc an den Mcislbictcudcn himan^cgc-
bcn wcrdc.

Das Schätzuugs^rotokoll, dcr Gruud-
buchscxtract und d>c ^icitationöbcdiuguissc
töuncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. l. Bezirksgericht S tc in , am 9lcn
März 1869.

(724—is Nr. 10770.'

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Adels-

bcrg wild hiemit bctmml gcinacht:
Es sei iider das Ansuchen dcr k. k. F i -

nanz « Piocurulur fiir i l rain !><»»!. des
Grundcnllastllngs - Foudcs gegen Franz
Smcrdu von Palcjc Hs-.Nr. 9 wcgcn au
Slcncrn und Gruiidcnllastnngsgebührcu
schuldiger 232 f l . 4 kr. und Kostcn per
15 f l . 87 lr. ö. W. c. t,. <?. in dic
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
letzern gehörigen, im Grundbuchc Prcm
>uli Urb.-')ir, 1 ^ vorkommenden Realität
sammt Au und Zngchör, iln gerichtlich
clhobcncn Schätzuuuowcrlhc von 2307 f l .
20 kr. o. W., gcwilligct und znr Vor-
nahme derselben die drei Feilbictungs-
Tagfatzungen auf den

18. M a i ,
18. J u n i nnd
20. J u l i 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags 9 Uhr, in der
Gerichtskauzlci mit dem Auhaugc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
dei dcr letzten Fcilbictuug auch unter dcm
SchatzungSwcrthc an dcn Meistbietenden
hintaugegibcn wcrdc.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Gruud-
buchscxtract uud dic ^icitationsdcdiUlMissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen AmlSstunden eingesehen wcldcn.

K. l. Bezirksgericht Mcloberg, am
15. December 1868.

( 8 4 6 - 2 ) Nr. 5844.

Executive Feilbietung.
Vom l. k. städt., dcleg. Vczirtogerichtc

îaib^ch wird hiemit bekannt gemacht!
Es sei znr Einbringung der Fordcrnng

oc5Michael Si'.Zlcröic a^s dcm ^ahlungs-
Austrage vom 27. Oct. 1868. Z. 20894,
pcr 650 ft., dcr 5°'<, Ziuscn scit 10tcn
Iäuucr 1867, dcr Magotostcu per 12 fl.
43 kr. und der auflaufenden Executions
tosten, die executive Fcilbiclung der dcr
Hclcua itoöcnina aus dcm Kanfsucrttagc
uou! 22. September 1855, gcuehmin/t
von dcr hohen k, k. ̂ andcs-3lcgicruug für
Krain mit der Verordnung vom 6lcu
September 1855, Z. 1l)529'/2, uud del
Eiuantwoltungönituudc nach dein Iohan»
Koscniua vom l0, Ju l i 1863, Z. 9892,
zustchcndcn Rechte auf das von dcr Kir-
chcuvurstchung St . Bartlmä iu Unter-
schischka um l50 fl E.^M. cttauftc, dcr
ztilchcilgilt S t . Barllmä iu Untc» schischka
gehörig gcwcseuc, am Veigabhaugc ,.<^r.
kovni!,i i!^" gclcgcnc Tc'.rain uou11"^äl!ge
nud 7 "4 ' Brcitc, und des darciuf cibautcu
Hauses ) i r . 88, i>u gerichtlich crhobcncu
Schützuns.swcrthc von 1500 ft., bewilligt
ung zur Voruahmc drei Termiue alif den

8. M a i ,
2 2 . M a i nnd

l 5. J u n i d. I .
mit dcm Beifügen hergcrichts angcmdnct,
daß sie bei dcr ctslcn nnd zweite» Feil-
tnctuug nur nm oder übcr dcn Schä;-
^ungowcnh, bci dcr dlitlcu abcr auch
unter demselben hintaugcgedcn wcrdc».

Die ^icitationsbcdiliguissc können hicr-
gcrichtS eingesehen wcrdcu.

Laibach, am 30. Mä,z 1869.

( 8 5 6 - 2 ) ^ Nr. 520.

Executive Feilbietuug.
Vou dcm t. k. Bezirksgerichte Tschcr-

ncmbl wird hicmit bcünmt gcmachl:
Es sci übcr das Ausuchcn dcr t. k.

Fiuanzproiuratur für 5traiu n»u>iu<! des
huheu Acrars gegen dcm )tachlus; des Nliko
Jugooic zu Haudcn deo ^iitolaus Iugovic
uuu Drcuouz Nr. 16 wc^cu .ius deui Zah-
lungsaufträge vom 31 . I n l i 1862, Z. 815,
fchnldigcr 12 fl. 16 kr. ö. W. l'. ̂ . c. in die
executive öffentliche Vcrstcigcruug dcr dcm
letztcrn gehörigen, im Grundbuchc inl Frei-
thuiu >u!>Eurr.-Nr. 190, Rcctf.-Nr. 172
vorlommcudcn Realität sammt An» uud
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz«
znugsmcrthc von 120 si, ö. W., gcwilli^
get uud zur Voluahmc derselben die drei
Fcilbictuugs-Tagsatzlmgcn anf dcn

8. M a i ,
9. J u n i und
9. J u l i 1869,

jedcsmal Vormittags um 11 Uhr, iu dcr
Gelichlslanzlcl mit dem Anhanuc bcslimmt
worden, daß die fcilzubicleudc Realität uu>
bci dcr lctzlcu Feilbietliug auch nntcr dcm
Schätzmnjswcrthe an dcn Äicistbictcudcn
hiulaugcgebcn werde.

Das Schätzungoprotutoll, dcr Gruud'
buchscxlract uud dic Li citaliouSbcdinguissc
töiiucn ,n den ^cmöhulichcu Amlsstundcn
bei dicscm Gerichte ciugcschcn werden.

K. l . Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
4. Februar 1869.

(865—3) Nr. 1141.

Gnmlenlltg
an dcn Anton P e r t von Icrcka uud
dcfscn iltcchtsnachfolgcr unbekannten Auf-

enthaltes.
Von dcm k, k. Bezirksgerichte Rad-

manusdorf wiid dem Auton Pcrt vou Je-
rcla uud dessen Rcchtnachsolgcrn, uubc-
launtcn Aufdithalteo, hiermit erinnert:

ES hablN Margarcth Arh lind Ic>-
haun Smillavec als Vormnudcr dcs min
dcrjcihrigcn Pctcr Arh von Icreka wide»
dicsclbcn die itlage auf Ersitzuua, des Eigcn'
thumcs der Realität Urb.-Nr. 1252/10 »ll

Herrschaft Vcldcs, ."n!> i>!<n>8. 10. M a l i
1869, Z. 1141, hicramts eingebracht, wor-
übcr zur mündlichen Verhandlung die Tag'
satzuug auf dcn

7. M a i 1 8 6 9 ,

Früh 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. 3). hiergcrichts augcordnct nnd den
Geklagten wcgcn ihrcs unbckaunten Auf'
cuthiltcs Gregor Krizaj von Radmauu^
dorf als ^lü-ülol- !>,! lxll i,,, auf ihrc Gc<
fahr nud Kosten bestellt wurrc.

Dessen wcrdcn dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rcchtcr
Zcit sclbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zn bestellen und auher
namhaft zu machen haben, widrigcus dnsc
Rcchtcsachc mit dcin aufgestellten Eurator
ucrhaudclt wcrdcn wird.

5k. k. Bezirksgericht Radmanusdorf,
am 11. März 1869.

(896—3) Nr. 1499.

Erecutive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Laas

wird hicmit bckauut gemacht:
Es sci über das Ansuchen des min-

dcrjährigcn Pavcic von Runarsko, dnrch
Hiaithälls llrasouc, gegen Atatthias Pavcic
von Runarsko wegen aus dem Urlhcilc
vom 8. August 1866, Z. 5845, schuldi-
acr 29 f l . 1 1 ^ kr. ö. W. «. «. c. in die
executive öffentliche Vcrsteiacruug dcr dein
lctztcren gehörigen, im Grundbuchc der
Herrschaft'Ortcncgg >ul» U rb . -N r . 271
uortoinincüdcn Realität, im gerichtlich
erhobenen Schätzuugswcrthe von 42 f l .
ö. W., gewiUigct nnd zur Voruahmc dcr-
selben die Fcilbiclungstagsatznngcn auf dcn

7. M a i ,
8. J u n i und
6. J u l i 1 8 6 9 .

jcdcSmal Vormittags um 10 Uhr, in
dcr Gerichtskanzlei mit dcm Anhange be-
stimmt iroldcn, daß die feilzubietende
Realität nur bci der letzten Fcilbiclung
auch nutcr dcm Schätzungswcrthc au dcn
Mcistbictcndcn hiutangcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund«
buchscxlract uud dic ^icitalionsbcdiuguisse
löuucn bci dicsem Gerichte in dcn gt"
wohnlichen Amtsstimdcn eingesehen weiden.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am 16te
März 1869.

(897—3) Nr. 820.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte öaas

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen der Apollo«

uia Arko von Sodcischitz »<"». dcs Blas
Sbaöuik vou dort gcgcn '̂ukas und Viaria
Bulct von Eajuarjc wcgcn aus dem Vcr-
glcichc vom 14. Februar 1868. H. 1014,
schuldiger 215 f l . ö. W . <!. .̂ <!. iu dic
.xccutiuc öffcutlichc Vcrstcigcrnng dcr dem
letzteren stchöriacn, im Gruudbnchc dcr
Herrschaft 0iadl>sct >ul> Urb.-^ir. 2^0/236
uud 24(>/232 vorkommenden Realitäten, itN
gerichtlich erhobenen Schatzungswerthe von
l 0 l 0 ft. ö. W., gewilNgct uud zur Vor-
uahmc dci selbcu dic cxecutivcu Fcilbictung^
Tagsatzuugeu auf den

12. Mai ,
11. Juni uud
12. Juli l. I.,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichts
init dcm Auhaugc bestimmt worden, daß d>c
scil^ubictenden Realitäten nur bci dcr lctztcN
^cilbictunq auch ulttcrdcmSchätzliugswci the
au den Äicistbictcndcn hin!a»gegeben wcrdcl',
rind dliß die zwei ersten Feilbictungcn in
dcr Gcrichtslanzls,', die dritte am Ortc der
Rcalilät abgehalten wcrdcn wird.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnnd'
bnch^extract und d,c ^icitationsbedingl"Ne
töuncn bci dicscm Gerichlc in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht ^aaS, am M c n
März 1869.



6«?

Wichtig fnr Damen.
Ich beehre mich, die clcgautc Damcuwclt bei lucincr socbcn crsolglcil Niictl»nft ans

'" im zum Vcsuchc mciucr

Damen-Putzwaaren-Niederlaae
Wichst ciu^iiladcn. Allcö, was iu « » » , , » « , - , Is>»»le<», ,»», « > « , « < » - und «i.»nl»«>»»
^<»«l»l»«T<,», « » n , « v » » » ' « l « < »<«, H » e l ^ » , , , dic Mode und fciucr Ocschmact in
-">>.'!! crsouucu, ist in rcichcr Auswahl bci mir û schcu.

I n dcr Uclicrzcugung, das; alles Gcschcnc sich sctbst am bcslcn ciupschlcu wird, crsparc
lch jcdc wcitcrc Auprcisuuti,

Zur weiteren Kenntniß.
I u ^»lgc m.hlfachcr Anfrasscu crlanlic ich mir dcm vcrchrtcu P. T, Publikum NNtzu»

uinlcu, das; ich iiiir « l « ("cich,ist, u'»d zwar a»l Htulldschaftoplatze N r . 222 bcsitzc.
Das Geschäft dcö Herrn Josef Nöder ^c»,,» i l l dcr Hlern.Nlee stcht mit dcm

wcincii l » ^ n » >ck«>»< R V« »ß»»»«>»,,»z^ uud wird ausschliisiüch uutcr sciucr Firma uud
^uf sciuc Ncchnnug bcliirlicn,

H^i> A ^ I . Fischer.

U c ^ Versteigerullg. ^ N
I n Folge Bewilligung des k. k. städt. doleg. Bezirksgerichtes Laibach

werden die der Frau Franziska Duriui gehörigen, in Udmat bei Laibach
^ud Cons.-Nr. 13 gelegenen Realitäten, nauicntlich das neu erbaute ge-
dauerte, mit Ziegeln eingedeckte Haus Nr. 13 sammt den dazu gehörigen
Wirthschaftsgebäuden, dann mehrere sehr gut cultivirte Aecker- und Wiesen-
gründe imd Wcideparzellen, in: Wege einer freiwilligen Versteigerung aul

2V. April l. I .
m den gewöhnlichen Amtsstunden von 9 bis 12 Uhr Vormittags im Orte
ber Realitäten stückweise an den Meistbietenden hintangegeben werden.

Die Kauflustigen werden hiemit mit dem Bemerken dazu eingeladen, daß
^e Licitationsbcdingnisse nnd das (5atastralausmaß in der Kanzlei des ge
fertigten k. k. Notars in den gewöhnlichen Amtsstuuden eingesehen werden
können.

Laibach, am 24. April 1869.
Der k. k. Notar als Gcrichts-Commissär:

Dr. Nart. Huppanz.
Z. 78.

Fahrnlssc-Vcrsteigerllllg.
I n Folge Bewilligung des k. "k.

stcidt. delcg. Bezirksgerichtes Laibach
^ m 21 . April 1869, Z. 7246, wer-
^ n die in den Berlaß der Fran Jo-
hanna Gcstrin gehörigen Fährnisse,
^stehend in Leibcsklcidung, Wäsche,
. ^Mg, Zimluer- nnd Kiichenein-

^chtung, am

2 7. A p r i l d. I . ,

^ ü h 9 Uhr, in der S t . Petersvor-

^ t Haus-Nr. 138 an den Mcist-

^tcnden gegen gleich bare Bezahlnng

^Ntangcgcben werden.
Laidach, am 25. April 1869.

Dcr k, k. Notar uud OcrichtScnumissär ^
^ ^ Dr. Julius Nebitsch ,->, i>
(922III) Nr. 10.

Freiwillige

Versteigerung.
. Das k. k. Landesgericht Laibach
s t mit Bescheid vom 17. April
5 ! ^ , ^ . 1627, über freiwilliges
^ " c h m des .Herrn Josef Lülsdorf
.^stückweise Bersteigernng des ihm
^ ^ c n , eine halbe Stunde von
str 5 ) " " ^ " ' "ntcrkraincr Haupt'
^ ">^ gelegenen, iul magistratlichen
l "ndbuchc «ul) Urb.-Nr. 1439 vor-

"Ulendeu Morastterrains saunnt da-
i/ls "bautcm Hause Consc-Nr. 43
^ "lovca mit dem Anhange bcwil-
ders^ ^ den auf dieser'Realität
^ M)erten Gläubigern ihre Pfand-
tau^ °^ '^ Mücksicht auf den Ver-

s^prels vorbehalten bleiben.

lvivd ^ " " " l )mc dieser Feilbietung
ans j)^^

ẑ . 29 . A p . i l 1 8 6 9 ,

^ H , " " ^ von 9 bis 12 Uhr uud

^ M i t t a g s von 3 bis 6 Uhr, im

^erdei ^ecilität angeordnet, nnd

^ i s a ! - ^ " kauflustige mit dcm

^ ungeladen, daß jeder Licitant

10 pCt. des Ausrnfspreises als Ba-
diuul zu erlegen und die Erstehcr
den Kaufschilliug bl'uncn neun I a h -
rcn in neun gleichen Raten einzu-
zahlen haben werden.

Die Licitationsbediuguisse, der
Gruudbuchsextract uud der Parzelli-
ruugs-^luslveis können in der Nota-
riats-^tanzlci des Gerichtscouuuissä'rs
Dr . Julius Rebitsch eingesehen werden.

Laibach, am 2 1 . April 1869.

(882-2) Nr. 1893.

Dritte crcc. Fcilbietmlg.
Bom k. k. Aczirtsgcrichtc Fcislriz wild

dckaiutt gemacht:
(5s sei üdcr Ar.slichcn dcs E^ccutions-

führcrs dic mit Bescheide uom 18. Dc-
clmbcr 1865, Z. 65)59, cuif dcn 20. Fe-
bruar und 21. Mmz 1866 migcmdnet
gcwcsclic, s^hin sislirlc zwcite lind dritle
Nmlfcildictiu^ in dn C^cclilionosachc dec?
Auto» H,ndclö>c von Fcistriz, alö^Erbcn
des AMon Hnidcröic, negcu Iatol ' Scutinc
uon Saindijc ) ir . 20 wcgcn schuldige
189 fl. 14 tr. l-. ,<.<>. „.it Borbtt)ult dco
Orle^, rn' Sttindc nnd init dem oorigcn
Anhange anf dcn

1 1 . M a i nnd
11. J u n i 1 8 6 9 ,

nm 9 Uhr Vormittags, hiclgerichts im
Ncasslimirlingöwcgc angeordnet worden.

K. t. Bcziilöacl'icht Feistnz, am 9ten
März 1869.
M—3) ' Nr. 688.

Nclicitation.
Bon dein l . t. Bezirtogerichtc Laas

wird hiermit bekannt gemacht:
Eo sci iN'cr A>,snchcn des Var tho-

lomä Trcbar von Zirtni,^ die iiielieitalion
der vormals d,m A>,dccc>s Koruöec von
Odciolawc gchöria ucwcsclicn, im Grnnd-
bnche dcr Hctlschafl ^cadlisck >»Ii Ul l , . -
N r . 292/2(^5 uortouimenden i l ical i lä l , wc-
gcn vom Erstehen Mat lhanö ziooacic von
Oberotawc nicht zligchallcncr ^ici lationö-
deoingnissc dcwll l igt , und cS wird zu de-
ren Vornahme dic einzige Tagsatznng auf dcn

1 2 . Mai d. I.,
PormitlagS 10 Uhr , in der Ocrichltzkanzlci
n,i! dem angeordnet, daß d>c Ncalitä!
l.icbci nöchiaci'fallö um jcdcn Preiö ver-
«lchctt wclden wird.

K. t. Bezirksgericht ^'aaS, am I0tcl i
Februar 1869.

Post-
üiid

Tl'll'gl'nulil'n-
Ktation.

Post-
und

Telegraphen-
Station.

Mineralbad

Krapina-Töplitz
i n C r o a t i e u .

Von Vad «««»l t»e>» 3, dcr Eilddahlistaticni »»«il«!^«'«,n«'ll, 4 ' / , und dcrStcmbrllH'Sisseker
Bal)»s!a!iou «,^>»,>«^l^ .^'^ Stuudcu culfcrut, wird mit

1. Mai 1869 wieder eröffnet.
Die Quellcu vou 30 — :i5" N. Wärmc und rinrr Mächligtcit uou ülicr 80.000 Eimern

iu 24 Stunden, si»d v^u r»nucnlcr Hciltrast dn Gicht , Nhcnma und dcrcu Folssctmulhciteu
und findm wcitcve schr ssünsii^r Anwendung lici viclcil Nerven le iden , H a u t - , ' Sch le lm-
l iantleiden und TUll»dftrocesscn.

Für dil,' Bedürfniss!,' dcr Vadcudcu ist durch Vassin-, H e p a r a t - , ueue M a r m o r -
U'a>!l«eu- und Doucliebäder an^ îcdic; gcsür^; clicuso cutsprcchcu dic Wol )unug?« l , Nc -
fta,lrati»!l mit Tpcisc-, Kaffee- uud V i l l a rdsa lons , Table d'hote, O'ursalou, sta-
dilc (?llrm»isik, ^eitllUssen, schaltî e ^ rome l iade l l :c. dm strmgslcu Ansordcruuqcu dcr Nenzeit.

Vniu 1. Aicii an täglichc Poslucrbiudniili mil llllbeschvällkter ^»assassier - A u f -
«lali:»e zwischcn hier und dcr Vn l ins ta t i on ^piiltschacl,. Alifahrt vom ( f u r o r t e ? t ^ r
MoM'iw, uon ^bltschnch !»^ Uhr Morgcns. Fahr f t re iö pcr Pnson iuclusioc 40 Pfund
Gl'püct <l f l . Zimmcr riou 70 lr., ciu;c!»c Äcllcu r,c>u 20 tr. uud Acidcr von 4 lr. auswärts.

A u ö M u f t e und ^ lu i i r t i e re bcsovgt dic Dircctiou, das Acrztlichc » ,» . >Z«>,,.
llln»»«'n!I«»»'i, Vadcarzt hicr. Vadcbroschilrcu sind bei dcr Dircctiou uud iu alleu Vuchhaud-
luugcn zu hcilicu.

.«raftiua-Töplitz, im April 1ft69. (809—2)

Gewerken tag
der

BI ei ge werk seh alt Knapouäe
am 2O, Mai 1S69.

(̂ !>l-2) Gegenstände der Berathung:
») Betriebs-Bericht,
ß») 3lecl)nu«gsabschl«ß und Bilanz,
«») Directionswahl.

Vcrsammlullg im Hause N r . « ? 4 , Abends H Uhr.
«,000-2) ^ir. 8i)09.

Criunerltttg
an dcn nndctannt wo defii,blichen Via-
chiaö A t n l l e r von Brcgc n»d dch'en
cdcnsalls nnlictanntc ilüchtSnachfol^cr.

Vom t. l. Äcziltoczcrichte Gnrtf^ld
wird dc» nndekannl wo dcfiiidlichen Ulia
ll)iaö Ätnllcr ailö Vicgc nnd desse» cl'cn-
falls nndckannten illcchlonachsolgcin hicrmil
ei innert:

^s habe Michael Nnhar von Icvöa
wid»r dicsrlbe die Kla^c ans Ersitznng der
im Grundliuchc dcr Hcrlschaft Tynrnam-
lzart »u!> Vcra.°Ätr. 106/2 verzeichneten,
in Tcrslouc gelegenen anf Namen des
Mall)>aö AilUler ucrgewahrten Weingart-
en aülät, >nli >i!'i»^. 9. Dccelnuer 186A,
Z. 8509, hicramts eingebracht, woililier
^lir mündlichen Velhai^dlnng dic Tag-
latzung anf dcn

8. M a i 1 8 6 9 ,
Bormiitags l) Uhr, hiergerichlS angcordnct,
Nl,d den Getlaglcn Andreas Scrdöic .''i'»,
von Gl'rica als (.'uiüloi' l>>! üclmn l)c-
sttllt wnrdc,

Dessen werden dieselben zn dem Cndc
oclstandigct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zn erscheinen odcr sich einen
uiideni Sachwaller zn lieslellen nnd anher
nainhaft zn inachcn haben, widrigen? diese
iltechlosachc mit dcm aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

i i . t, Bezirksgericht Gurt fc ld, am
^ . December 1868.
( 9 1 2 ^ 2 ) " Nr. 1087.

Eriullcruttg
an Maria I c r a j und Consottcn.

Bon dcm l. k. Bezirksgerichte Stein
wüd der Mar iu Icru j und Co»sorteu
hiermit crinnclt:

(ÜS habe Matthäus Kunstel von Bu-
tonca wider dicselbcn die illagc anf Ver-
jährt- und Erloschencrllärnng dcö anf
sci>,cr, im Ginndbuchc dcö Gntcö Wcisach
>tll> Url).>Nr. 88, ^celf.^tr. 4oullo>nmci,dcn
<1ccaliläl zn Gmislen dcr Äcaria Icraj seit
^0. Niai 1806 intabnlirten HciratSa,ntcö
per 275 fl, ^. W. sailimt "illatnralicn,
dann zu Mtnslcu der Bräuti^ainSältelN
slir deicn ^clic»Snulcrhaltt<-Znbcssernng
nlld dcr übrigen Berbindlichleiten, sowic
anch siir die Geschwister Alex, Icra und

Maria Knnslcl intabnlirten alterlichcu
Erbsenlscrtissunn u per 25 f l . , für allc
ansummen per 75 f l . l'. W., sammt Na<
lnralicn, und des für Elisabeth Nachligal
seit 16. Sevlembcr 1811 inlabulirtcn
Hciratögntcs per 150 fi, W, W. salnmt
^tatnrnlicii, n»d dcö für die Kinder erster
^l)c Mari., nud Baleulin Knnstel zur
Sicheislcllnng des väterlichen und Mütter^
llchcn PftichlthcileS für Icdcn per 65 fi.,
^lisammcli pcr 130 fl. W. W. intabu-
litten ÄctrageS nebst Natulalien, >ul»
,'üx.v 20. Febrnar l. I . , Z 1087, hier-
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsaynng anf dcu

4. Mai l. I.,

friih 9 Uhr, mit dem Anhange deS § 29
a, G. O. angeordnet und dcu Geklag-
ten wegen ihlcS unbekannten Aufenthaltes
Herr Dr. Valentin Plcuz von Stein als
( u>üll,i' in! ix lln» anf ihre Gefahr und Ko-
sten bestellt wurde.

Desscu werdm dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn crscheiucn oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nud au^
her namhaft zn machen haben, widrigcus
diese Nechtösache mit dein aufgestellten Cu»
rator verhandelt werden wird.

5k. I. VczirtöMicht Stein, am 20ten
Februar 1869.

" ( 8 3 7 - 2 ) Nr. 6480.

Zwcitc und drittc
ermltive Feilbietuttss.

Von dem k. k. slädt,.dclc>i. Ärzirks-
Gcrichtc ^aibach wird im Nachhange zum
Ediclc vom 22. sscbruar 1869, Z. 3175,
kundgemacht, daß zn dcr anf dcn 7tcu
April d. I . aüberanmtcn eistcn cxccnlioen
Feilbiclnng dcr dem Johann Hribar von
Iarsche Nr. 3 gehörigen Realität kein
Kauflustiger erschienen sei, weshalb zur
zwcitcn Feilbictung

am 8. M a i nnd

zur dritten Fcilbictnng
am 9. J u n i d. I . ,

jedesmal Pormittags 9 Uhr, hicrgcrichts
nntcr dcm früheren Anhauge geschritten
werden wird.

Laibach, am 7 April 1869.
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Kundmachung*.
D a s gefertigte Filiale escomptirt vom 26. April 1869 angefangen accoptirte und nicht

acceptirte Platzwechsel, w e l c h e a n tleB&i S t a n d o r t e e i n e s a n d e r e n ISank*
l i l i a l e z a h l b a r s i n d , derzeit zum Zinsfusse von 4% Percent.

Die näheren Bestimmungen wollen aus dem bezüglichen Geschäftsreglement entnommen
werden, welches bei dem Filiale auf Verlangen unentgeltlich erfolgt wird.

Laib ach, am 24. April 1869.

-, Filiale der priv. österr. Nationalbank.
Das k. k. priv.

GroßlmMunas- u. Wechlellmus JOH. C. SOTHEN, Wien, Graben 13,
erlaubt sich alle seine P. T. P r i v a t - R u n d e n l l l ld Geschäftsfreunde auf die ueu crschirueucu, so überaus reich dotirten

Braunschweig1 schon2O Thalerlose.i.iiiäl >!„d d«r V » > > >D RR >
wovon schon die erste Ziehung am

olle< <iv i l l ^ i l d o r ist, uuler noch uachstchend zu beachtenden Vegilnstigungeu ailsmerlsam zn machen, u. zw.:

Unlsonst „wZmm. 80,000, 40,000,20,000 ^ ^ n ^ , ^ 7 ^ ' ^
1. Hl»l, 1. ^lull, 1. lsoptomdor Mld 1. IVuv^mdor 1809, dauu 1. rob l lM l ' 1«70 auf noch andere W.'»<> Gewinne zu spiele», ist ermöglicht bei Ankauf eines der.yr.tlgm

Braunschweig scheu 2tt Thalerlofes zu dem Preise von 37 fi. Vesterr. Wahrung in Banknoten.
Das gefertigte VaukhauS, von den außerordentlichen Vortheilen, welche diese Lose dein Publicum bicteu, durchdruugen und von der Ueberzeugung ausgehend, daß diese L>,'se, welche jtt'l

noch sehr billig und welche, wenn das Publicum nur einigermaßen auf dieselben anfmerksam gemacht wird, huldigst eine uicht unbedeutende Conrssteigernug erreichen dürften, verpflichtet sich nämlich,
alle von ihm von heule an im einzelnen, d. i. per Stillt mit obigem Preise, d. i. 3? fl. üst, W. ill Banknoten, gekauften Lose, zu demselbenPreise, doch uur mit Niicksichtüahmc auf oaö Agw»
wenn selbcS sich verringern sollte, vom 15. April 1870 In« inclusive 30. April 1870 zurückzukaufe»».

La dürfte dies wohl der deutlichste Beweis fiir die Anschauung und Meinung dcö gefertigten GroßhaudlnugölMisci! iibcr die Gitte, Sicherheit, Rentabilität, so wie der gilnstigcu Spicl-
chance dieser kose sein, doch kann dc>6 gefertigte Vaukhauö uicht umhin, sciuc p. t, Knndeu nnd Geschäftsfreund c auf uur einige der hervorragendsten Vortheile aufmerksam zn machen:

1. Sind diese kose herzoglich Brannschweig'schc Staatöpapiere nnd als solche allcrort« anerkannt, nnd bieten deshalb anch volliommcne Sicherheit.
2. Haben diese Lose im Verlaufe eines IahreS, d. i. vom l . Mai 1««>9 bis 1. Mai 1870 sechs Ziehungen, sodann 4 Ziehnngeu deö Jahres.
3. Sind dieselben mit Gewinnen, d. i. Haupttreffer von 8N.MM, 40,000, 20.000 Thaler und in den sechs Ziehungen mit 1ll.ili50 diversen Treffern effectiv in Silber dotirt.
4. Muß jedes Los, u, z. jetzt mit 2 l , sodanu steigend bis H0 Thaler verlost werden, nnd cö ist sohin das Capital nie verloren.
5. Elgncn sich die Lose besonders in Folge ihrer schüueu Ausstattung zn Festgeschcnken.
6. Was besonders zu beachten, das ist. daß das gefertigte Bankhaus allsogleich uach crfolgler Ziehung nnd Erhalt der anthcntischcn Ziehungsliste die Gewinne aller vou demsclbc»

gelauften kose in Wien effectiv in T h a l e r » , ohne Abzug, ausgenommen die Zinsen, cscompt i r t .
7. Erfolgt die Ausbezahl l l l ln der Gewinne ohne jeden Steuerabzug.
6. Werden in dm nächsten 0 Ziehungen, d. i. im Verlause rincö Jahres Ut.:ti»0 Lose mit einer Gesammtgewinnsnmme von «00.000 Thalern effecliu in Silber verloSt.
Daß gefertigte O^oßhaildluugshaus, seine Ansicht wiederholend, daß diese Lose ehestens bedeutend im Course steigen dürften, erlaubt sich zum baldigen E inkan f dieser Lose einz^

laben, und sich auch znm'(?iu- m,d Ve rkau f aller Gattnugeu T t a a t S - uud Indust r iepaf t ie re , Go ld - uud Si lberinünzel», sowie auch zur Besorgung aller B a n k - nnd Vor fe ld
geschäfte, Abgabe auf alle sremdru Plätze, Verkauf uou Promesseu aller Art inländischer Lose bestens zu empfehlen.

(781-9) J* X}. Wiiftaclicr.
Verlosunftsplatt der uachstcu <s Ziehunfteu der herzogt. Braunschweigschen I t t Thalerlose:

I. »l l i I860 I. ̂ ull »S69 " l . 3«i,t«luvor 1869 ». Xovvindor ^^^"""-^^"°° ' i " r>^v^u^"l870 ! . Nl^i 1S?0

1 «00«' «!1I1<»<» I ^'WÜU ^0000 I !0000 '10000 1 20000 ^OlM»"' 1 «0000 «0000 1 20000 Ä»<>00
I «000 <!000 1 -^000 5000 l <!0U0 <!0<>0 I 5.000 5.0»»0 1 «,000 «000 l 5000 5>000
1 3000 2000 ! 2000 2000 I 1000 ll»00 l 2000 2000 I 200» 2000 1 2000 2000
1 800 «00 1 «00 «00 1 1000 N100 I <!00 «00 l «00 «0«, I «0U «00

2X 100 2200 10 100 1000 22 100 2-M» 10 100 1000 22 100 2200 10 100 1000
24 25 «00 « 70 420 24 25 «00 « 70 420 21 25 «00 U ?0 420

400 21 «400 ' 21 70U80 2L00 21 4U200 .̂ 380 21 70!»«0 400 21 «,»00 3880 21 70W0

j 450 Stllck 100000 > Ü40(I S l i t l l I 100000 2250 Stück 100000 ^400 Stück 100000 450 Stilck ^i0000Ü 3400 Stilck 100000 ̂ V .

licitlltiW.
Wegen Geschäftsauflösung werdeu am 39stcn

^nd !!<> d. M . in der Gradischa-Vorstadt Gast-
iauö „zur Krone" verschiedene E iu r i c l i t ungs -
'tucke, kupferne und eiserne Kilchcngcrälhe :c.
il'ilÄülio verlauft. ( 9 4 3 - l )

edigcn Staudcö, der sloveuischen und deutschen
3prache kundig, wirb mit 300 st. ö. W. Gehalt
lud freier Wahuuug für die IT«»,'»'»>«'>»«l1'<
z V » > ' » « « > i « v '>'<»>»>!«!«, gegen Erlag
iner Kaution vou 1(>0 fl. ii W, aufzunehmen
zcsucht. Hicranf Ätestectircndc »vollen sich an da«
)ochwilrdige Metropolitan-Capitel zu Agram >ven-
>«u. Der Dienst muß läugstcus bis Äiitle Mai
. I . angetreteu wcrdeu. ^ l j i l ^—2)

> Da« p. l, Publicum im allgemeine,
> besonders abcr»«»t«"ll»««l<,««»,', l?»»,-
W s « t i « l ^ « , ^ » » t « l , t > , « »Tv., wer
H deu beim Herannahen der warmen
3 Jah resze i t auf die w e l t b e r ü l ) , l l -
ß t e n l. l̂  ausschl.priv.

« lragbllttn Eiskeller
> und

des Huton Wießuer,
F a b r i k a n t , W i e n , W i e d e n , H a u p t -

strafte ? I r . <50
aufmerksam gemacht, nnd befinden sich die-
selben, welche bei der letzten Weltans-

> stelluug iu P a r i s ausgezeichnet wurden,
> stets v^rräthig am Lager. «H^l - i i )
> Allc Eiülcller sowie Mouss>!cpipcu wer-
> deu reparirt uud n»ch iimgetaucht.

C i l l l scköue

Wohnung
im ersten Stock am zlongrcßplatz 3 l r . j<>,
bestehend ans 8 Zimmern. Kilchc mit Sparherd,
Speis, Dachkammer, Keller nnd Holzlege, ist
r»on Michaeli an zu vcrmiclheu. Daö Nähere
bei der Hauseigenthilmeriu. (948—1)

Wiener FortepillltV
in größerer Auswahl, neue nnd über-
spielte F l ü g e l und Stutzen, nnd
emes in Tafelform, im Preise von
tz«> bis 3 6 0 f l . sind zn verkam
fen und ansznlcihen in Laibach
K ä r n t n e r - L i n i e N r . ? N beim

Clcwimnachcr Wittenz.
> Erste öffeulliche höhere ^

Oandelg-Lrhlllnstlllt >
> in TUicn, i/copoldstadt, Pralerstraßc ^

Unterrichts-Comptoirfür >
Handelswissenschaften, >

t^l»»»> R ' o i ' ^ t ^ , Director. M
I u der mit dem Institute verbuudcneu ^

S e p a r a t - A b tl>ci luug fiir Jene, die ^
durch Alter, Stelluug. Vorbildung nnd W
Beschäftigung der Schule entrückt siud, UD
finden fortwährende Aufnahmen statt n»t> «
wird daselbst zu den Priifuugeu an alllil M
Geld'Iustitntcu vorbereitet. (3^!?-8) M

Kmtdmllchlmg.
Die l. l. priu.

Actien- Gesellschaft
fiir

Bicwalbahuen
hat Nllnmehr ihre Thätigkeit begonnen und ihr
Vnrean in
Wien. Friedz ichsstraße Nr. 4

rrstcn Stock

eröffnet. — Allfällige Offerte wolle man gefälligst
an diese Adresse richten.

Ttatnten nnd Prospecte, welche die nähern
Bestimmnngen enthalten, nnter denen die Gesell'
schaft Vicillalbahnen bgnt, werden anf Verlangen
nnentgeltlicb an^iefolat. <<.,<:-,) !

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g l l a z v . K l c l u m a y r u u d F e d o r ^ > ^ n i . c r g i n L a i b l i ^ .


